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Möglichkeiten in der Informatik Fuss zu fassen? 
 

1 Eine Attest Ausbildung (EBA-Lehre) 

 2 jährige, Attest-Ausbildung zum Informatiker EBA   

2 Berufliche Grundbildung (EFZ-Lehre) 

 4 jährige, komplette Ausbildung zum Informatiker API/BIM/SYS   

3 Berufliche Grundbildung ohne ABU (EFZ-Lehre) 

 4 jährige Ausbildung ohne die Allgemeinbildung zum Informatik API/BIM/SYS (1/2 Tag weniger Schule)  

4 IMS-Lehrgänge 

 Dazu braucht man keinen Lehrbetrieb… 3 Jahre Schule dann 1 Jahr Praktikum (mind. 3 Jahre Sek.) 

5 Verkürzte Lehre (Berufslehre für Erwachsene) 

 Haben Sie bereits eine abgeschlossene Berufsbildung, sind jedoch von Ihrer aktuellen beruflichen Tätigkeit 
enttäuscht bzw. in Ihrem jetzigen Berufsfeld noch nicht am richtigen Platz?  

 Haben Sie die Matura abgeschlossen, möchten jedoch kein Studium beginnen, sondern gerne eine Lehre im 
Bereich Informatik absolvieren?  

 Arbeiten Sie schon seit geraumer Zeit als Informatiker/in in der IT-Branche, haben jedoch keine entsprechende 
Grundbildung und möchten Sie diese deshalb jetzt nachholen?  

 Die verkürzte Lehre als Informatiker/in mit Eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (Informatiker/in Berufsumsteiger 
EFZ) ist die zweijährige Lehre für Quereinsteiger Informatik.  

 Da im Bereich Informatik eine grosse Nachfrage nach ausgebildeten IT-Fachleuten herrscht, lohnt sich diese 
verkürzte Grundausbildung, welche in folgenden verschiedenen Bereichen angeboten wird sehr:  
Fachrichtung Applikationsentwicklung: In diesem Fachbereich werden die Quereinsteiger Informatik zu 
Spezialisten im Bereich der Softwareentwicklung. Ihre Arbeitgeber sind sowohl Software-Firmen wie auch 
Versicherungen, Banken oder öffentliche Verwaltungen. Sie entwickeln Programme (Applikationen), welche bei 
verschiedenen Prozessen eingesetzt werden (z.B. bei der Verwaltung von Kundendaten, im Controlling, in der 
Produktionsplanung, beim Zahlungsverkehr etc.). Diese Applikationen sind immer individuell den Bedürfnissen 
der Nutzer angepasst.  

 Fachrichtung Systemtechnik: In dieser Fachrichtung lernen die Quereinsteiger Informatik die Konstruktion und 
die Wartung von IT-Systemen. So werten z.B. Arbeitsstationen, Server, Networks und Software aus, übernehmen 
Aufgaben im Bereich der Programmierung, ergänzen Konfigurationen von Geräten und führen die 
Anwender/innen in der Nutzung der Systeme ein und unterstützen sie bei Fragen oder Problemen. Ausserdem 
warten sie die Informatiknetzwerke und deren Anwendungen, somit sind sie nicht nur Spezialisten im Bereich 
der Software, sondern kennen sich auch mit der Hardware bestens aus. Bei Fehlern und Problemen in den 
Systemen sind sie eine wichtige Ansprechperson und dank ihrer kompetenten Professionalität schnell in der 
Lösungsfindung und der Behebung von Fehlern. Suchen Sie konkrete Angebote von Schulen im Bereich 
Informatik für Berufsumsteiger? Dann finden Sie konkrete Angebote, Ratgeber, Checklisten und die Möglichkeit 
für kostenlose und unverbindliche Informationsunterlagen und Beratungsgespräche unter Ausbildung-
Weiterbildung.ch - dem grössten Bildungsportal der Schweiz.  

 Auch heute macht ein Quereinstieg Sinn, das Know-how von Berufsleuten ist in der Informatik-Entwicklung sehr 
wertvoll und ersetzt Benützervertreter/-innen. Allerdings ist heute die Informatik-Lehre für Erwachsene 
Voraussetzung dafür. Am Markt bestehen 2-3 jährige Angebote einer berufsbegleitenden Ausbildung mit eidg. 
Fähigkeitszeugnis für die Richtungen Systemtechnik und Applikationsentwicklung.  

 Die Ausbildung wird von Bénédict, Wiss und ZLI angeboten. 

6 WAY-UP 

 Lehrgänge für Gymnasiasten (abgeschlossene eidgenössische Maturität) 

7 Link 

 http://www.ict-berufsbildung.ch/fileadmin/user_upload/dokumente/ICT-
Berufsbildung/ICT_Broschuere_Ohne_laeuft_nix_d_Low.pdf 
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